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vom KrkLg.
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

W .T .B . Kroge « Hauptquartier , 22. März . Amtl .

Bei der dem Angriff vom 20. März nordöstlich von A » o-
c o u r t folgenden An f r ä u m u n g des Kampffeldes und der

Wegnahme weiterer feindlicher Kraben außer-

halb des W a l d g e l L n d e s ist die Zahl der dort eingebrach-
ten unverwundeten

Gefangenen auf 58 Offiziere , "2914 Mann gestiegen .
Die Artillerietämpfe beiderseits der Maas
dauerten bei nur vorübergehende Abschwächung mit Heftigkeit
fort .

Bei Ob « rfept haben die Franzosen nochmals ver-

sucht, die Schlappe vom 13. Februar wieder auszugleichen . Mit
beträchtlichen blutigen Verlusten wurde der Angreifer
zurückgeschlagen .

* *
*

Drei feindliche Flugzeuge wurden nördlich von
S e r d u u im Luftkampf auger Gefecht gesetzt . Zwei
»on ihnen kamen nordöstlich Samogneux hinter unserer
Zront , das dritte brennend jenseits der feindlichen Linien zum
Absturz. Leutnant Bo elke hat damit sein dreizehnte »,
Leutnant P a r s ch a u sein viertes feindliches Flugzeug ab-
geschossen.

Oberste Heeresleitung .
F r c n ,j o • i i ch e r Bericht .

Äj .T .B . Paris , 22 . März . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von
zestern nachmittag I Uhr : Zn Belgien wurde ein « feindlich« Erkundungs -
ißferlüng . die in unsere Linien nördlich der Brücke von Boesingh « ein -
gedrungen war . durch einen Gegenangriff sogleich wieder vertrieben .
Zn den Argonnen war die Artillerie an den Südländern des Waldes
von Eheppy in Tätigkeit . Westlich der Maas erneuerten die
Deutschen im Laufe der Rächt verschiedene Male ihre Angriffsversuch«
gegen die Front Aooeourt -Malanconrt , wo die Beschießung mit Ge-
schössen schweren Kalibers ununterbrochen andauert . Die Angriffe
wurden unterstützt durch Schleudern brennender Flüssigkeiten , die von
Soldaten - Abteilungen , die Spezialapparate trugen , geworfen wurden .
Trotz dn durch unser Feuer erlittenen schweren Verluste konnte der
Feind sich nach einem Kampf Mann gegen Mann des südöstlichen
Teils des von uns besetzten Waldes von Malancourt be -
mächtigen , der den Namen „Wald von Avocaurt " trägt .
Alle Anstrengungen des Feindes , aus dem Wald ? hervorzubrechen , miß-
glückten. An den anderen Abschnitten des Kampfgebietes von B « rdun
verlief die Nacht ruhig .

Abends 11 Uhr : In den Argonnen Handgranatenkämpfe bei
Haute «! k>evauch> e. Unsere Artillerie richtete vernichtendes Feuer auf
deutsche Werke an der Strasse von Vienne -le -Choteau nach Binar -
ville . Auf dem linken User der Maas ging in der Gegend
von Maloncourt die Beschietzung des Ortes Esnes und
der Höhe 3 II 4 weiter . Unsere Artillerie antwortete darauf mit
der größten Energie . Der Feind unternahm im Laufe des Tages
keinen weiteren Versuch . Zeitweise unterbrochenes Bombardement
an einigen Stellen der Front östlich der Maas und in der
W o e v r e. An Lothringen feuerte unsere Artillerie auf deutsche
Werke nördlich und östlich Embermenil . Im Oberelsasj nahm unsere
Artillerie feindliche Truppen unter Feuer , die aus Niederlarg , siid -

östlich von Sept , hervorbrachen . Am Tage schoß einer unserer Flie¬
ger ein deutsches Flugzeug ab , das brennend in der Gegend von
Douaumont abstürzte . In der Nacht zum 21. März beschossen unsere
Flieger die Bahnhöfe von Dun an der Maas und von And»»-l«-
Roman , sowie Biwake in der liegend von Bignelles .

Englischer Bericht .
UB.T .iß . London , 22. März . ( Nicht amtlich ) . Amtlicher Bericht

voil gestern . In der vergangenen Nacht haben wir einen kleinen
Streiizug gegen feindliche Gräben bei Manguissarr unternommen . Am
frühen Morgen griff der Feind einen Posrn , an der Somin « an , aus
dem er wieder oertrieben wurde . Ein Offizier wurde gefangen , zwei
Mann wurden getötet .

Die Beschießung von Reims .
T .U. Von der schweizerischen Grenze , 21 . März . Pariser

Blätter melden : Am Mittwoch und Donnerstag der vergan¬
genen Woche seien wieder gegen 20 Granaten in die Stadt
Reims geflogen . Eine fiel in ein großes Geschäftshaus . (K. Z.)

T .ll . London . 22. März . Lord Northcliffc gibt in der „Times "

folgende Schilderung über einen Besuch in Reims : „Die Stadt wird
fortwährend bombardiert . Ganze Straßen sind gesperrt . Fast jeder Ein -
« ohner wurde mit einer Gasmast« versehen. Die Frauen sind in den
großen Sektkellereien beschäftigt , da die Weinernte 1915 als sie beste
seit 1900 bezeichnet werden kann . Die Kathedrale ist geschlossen . Von
dem erzbischöflichen Palast ist nichts übrig geblieben als ein Trümmer -

Hausen und eine rauchgeschwärzte kahle Mauer .

Die Kämpfe hei Verdun .
Französisch « Besorgnisse .

Basel , 22 . März . Basler Blätter melden : Die fran¬
zösischen Militärkritiker in den neuesten hier vorliegenden
französischen Zeitungen warnen vor übertriebenem Optimie -
mus . Sie erklären die jetzige verhältnismässige Ruhe vor
Verdun als Zwnchenphofe der Vorbereitung und behaupten ,
daß der deutsche Hauptstoß gegen die Festung selbst erst bevor .

stehe. Elemenceau verlangt Garantien dafür , dag im Falle
einer etwaigen freiwilligen Räumung Verduns
Vorsorge getroffen sei , um ein nationales Unglück zu ver-
hüten. ( Gen . G. K . )

— Genf , 21 . März . „Lc Journal " sagt über die Vorgänge
bei Verdun : „Die deständigen Anariffe zwischen Naux und
Damloup bezwecken die Ermüdung , sowie die Konzentrierung
der französischen Trur ?en , während Angriffe auf anderen
Punkten vorbereitet >rden .

"

Im „L 'Oeuvre " jagt General Vcrraux . die Deutschen seien
wirklich eine Zeit lang in der Feste Vaux gewesen , es sei unge -
recht, den feindlichen Generalstab der Unwahrheit zu beschul-

digen . Uebrigens glaube das Pariser Publikum nicht den offi -

ziellen Berichten . Es sei unglaublich , was für Hiobsposten seit
Beginn der Offensive herumschwirren . Der Rest des Verraux -

fchen Artikels wurde von der Zensur gestrichen . (M . N . N .)
o . Basel , 22 . März . Die Basler Blätter melden von der

französischen Grenze : Die Zahl der Opfer der Schlacht bei
Verdun muh eine beispiellos große und noch immer im Zu -

nehmen begriffene sein , denn auch das Departement Lyon ist
von Verwundetentransporten fast überfüllt , sodah ein Teil der

letzten Verwundetentransporte bereits aus Lyon weiter nach
Grenoble und Marseille geleitet werden mußte . Innerhalb
der letzten Tage sind 2? neue Verwundeten ^üge in Lyon ein -

getroffen . (Gen . G . K .)

Der st arke Eindruck der deutscheu Infanterie .
angriffe .

T . ll . Genf , 21 . März . Der Militärkritiker der „Francs
Midi -

, Oberst Z . , erklärt , die Angriffe der deutschen Infanterie
hinterließen immer einen starken Eindruck . Der Ansturm
flöhe das Gefühl ein . dah sie alles mit sich reihen werden . Die

deutschen Truppen triebeit selten zurück, aber sie wüßten nicht ,
das Vordringen richtig auszunützen . (Tägl . Rundsch .)

Borschutzlorbeer .
" MTB . Paris . 22 . März . (Nicht amtlich .) Der Generalissi -

mus Alexejew hat im Namen des Zaren an Joffr « ein Tele -

gramm gerichtet , in dem der Zar seine Bewunderung für die

Haltung des 20. französischen Armeekorps in der Schlacht bei
Verdun ausspricht . Der Zar sei, heißt es in dem Telegramm ,

überzeugt , daß die französische Armee die Feinde aufs Haupt
schlagen werde . Die russische Armee beglückwünsche die fran -

ẑösische und warte nur auf den Befehl zum Angriff gegen den

gemeinsamen Feind . (Sind diese Glückwünsche nicht etwas

allzu voreilig dargebracht ? D . Red .)

Bom östlichen Kriegsschauplatz .
W .T .B . Großes H a u p t q u a r t i e r , 22. März . Amtl .

Die großen Angriffsunternehmungen der

Russen haben an Ausdehnung noch zugenommen . Dir

Angriffspunkte sind zahlreicher geworden , die Vorstöße selbst
folgten sich an verschiedenen Stellen ununterbrochen
Tag und Nacht. Der stärkste Ansturm galt wieder der

Front nordwestlich von P o st a w y. Hier erreichten die
feindlichen Verluste eine selbst für russischen Massen«
einsatz ganz außerordentliche Höhe . Bei einem er -
folgreichen Gegenstoß an einer kleinen Einbruchsstelle
wurden

i l russische Offiziere , 573 Manu
gtfange » genommen . Aber auch bei den vielen anderen
Kämpfen — südlich und südöstlich von Riga , bei Friedrichs -
stadt , westlich und südwestlich von Jakob st ad t , südlich von
Dunaburg , nördlich von W i d s q. zwischen Si a r o c z und
Wifzniew - See — wiesen unsere tapferen Truppe, , den
Feind unter den größten Verlusten für ihn glatt
zurück und nahmen ihm bei Gegenangriffen noch

über 600 Kefangenc
ab. An keiner Stelle gelaug es den Russen , irgend
welchen Erfolg zu erringen . Die eigenen Verluste sind
durchweg gering .

Oberste Heeresleitung .
« *

feilte russische Offensive war nicht nur aus dem Grunde
zu erwarten , daß unser östlicher Gegner eine lange Pause in
seinen Angriffen hatte eintreten lassen , um seine Armeen mit
Menschen - und Kriegsmaterial aufzufrischen , sondern vor allem
durch den Umstand , den Franzosen in deren Bedrängnis bei
Verdun die Wohltat einer Entlastung zukommen zu lassen .
Aber es war stets das Verhängnis der Russen , zur Unzeit los ?
schlagen z» müssen . Für die Witterungs - und Wegeuerhältnisie
liegt der Zeitpunkt der neuen Offensive viel zu früh , und ob -
wchl sich die russische Heeresleitung gut vorbereitet hatte , kann
sie in dieser Jahreszeit die Kraft ihrer Mittel gar nicht
ausnützen . Der deutsche Vorstoß auf Verdun und der Hilferuf
Frankreichs kam den Russen wieder sehr störend in die. Quere ,
denn von. siäi aus hätten sie einen späteren Termin für ihre
Frühjahrsangriffe gewählt . Dazu kommt » och , daß Hinden -

bürg in voller Kenntnis der russischen Absichten die umfassend »

sten Vorkehrungen zum gebührenden Empfang des Gegners
getroffen hatte , der sich auch jetzt an der Unüberwindlichen deut »

schen Mauer den Kopf einrennt . Tag und Rächt stürmten die
Russen vor , im stärksten Maße bei Postawy , ohne den klein -

sten Vorteil zu 'erringen . Ihre blutigen Verluste muffen
außerordentlich sein , denn es wurden nur bei zwei deutschen
Gegenstößen Gefangene gemacht . Die russischen Leichen werden
sich also vor den deutschen Schützengräben wieder in entsetzlicher
Weise gehäuft haben .

Die Angriffe erfolgten an vielen Stellen der Front zu»

gleich , wohl in der Hoffnung , auf irgend eine schwache Stelle
der deutschen Linien zu stoßen . Doch unsere tapferen Truppen ,
denen unser ganzer Dank Kebührt , waren überall bereit und

machten alle feindlichen Berechnungen zuschanden . Es ist an ,

zunehmen , daß bei der völligen Aussichtslosigkeit auf Erfolg
auch der gegenwärtiaen russischen Offensive der Atem bald aus¬

gehen wird .
^ L ■ - '-■»

Der Balkankrieg.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 22 . März . Am« .

Die Lage ist unverändert .
Oberste Heeresleitung .

Rumänien vor d « « Entscheidung ?

- Bukarest , 21 . März. „ 21 Villa« " berichtet von hier : Die Ver.

Handlungen , die im rumänischen Ministerpräfidium geführt werd «« ,
mahnen an die Sofioter Tage , die dem Eingreifen Bulgariens tn

den Weltkrieg unmittelbar vorausgingen Die Vierverbandsgesand »

ten verkehren überaus häufig im rumänischen Ministerium de?
Aeußern oder sie halten in irgendeiner Vierverbandsgesandtschast
Beratungen ab . Kurier « treffen von den verschiedenen Hauptstädten
täglich ein . Sie überbringen immer neue Weisungen ihrer Re -

gierungen und bringen die Berichte ihrer Gesandten zurück. Großes

Miszfallen erregte die jüngste Note des Vievverbandes , in der dl-

Abrüstung der rumänischen Arme « verlangt wird . Alle Partei «

stimmen darin überein , daß di« Regierung die Note entschieden V*

rüftoeiftn werde . (2 . N . N )

D i « Behandlung Griechenland , durch di «
E n t e n t «.

<>. Saloniki , 22 . März. Schweizer Blätter melden : Zwischen der
griechischen Regierung und der Entent« ist gegenwärtig ein neuer
Streitsall in Behandlung. Durch den Besuch feindlicher Luftschiff«
über Saloniki ist «in Gesamtskbaden von 5 625 000 Franken ange
richtet worden . Gemäß den Erklärungen der Ententediplomaten , daß
die Entente für jeden Schaden aufkommen wolle , der durch die Be -

setzung von Saloniki und der Kampfzone entstehen werde , hat die

griechische Regierung nach der beendeten Untersuchung und Ab -

schätzung der Schäden der Entente den Schadenersatz -Anspruch über
den genannten Betrag überreicht . Die Entent « weigert stch jedoch,

diesen Anspruch anzuerkennen , da er nicht durch Ententetruppen her -

vorgerufen worden sei ; vielmehr solle die griechische Regierung ihre
Schadenersatz -Ansprüche an Deutschland richten . (Gen . G . Ä .)

Venizelos ' neues Wochenblatt .

T .U . Athen , 22 . März . Von hier wird der „Times ^ ge-
meldet , daß die erste Nummer des neuen Wochenblattes von
Venizelos betitelt „ Kyrix " (Herold) am Sonntag erschienen
ist . Darin wird als der Grundsatz der von Venizelos g«*

führten liberalen Partei aufgestellt , daß . wenn die Vierver -

bandsmächte Mazedonien aufgeben , der Sieg von Bulgarien
vollständig sein werde , was dann zur bleibenden Herrschaft
auf dem Balkan führte . (Köln . Ztg .)

2>ic Türkei im Krieg .
D i e Erfolge der türkischen Armeen .

o . Zürich , 22 . März . Der hiesige „Tagesanzeiger " be«

richtet : Die Krisis auf den asiatischen Fronten dürfte für die
Türken nunmehr überwunden sein und in der Tat beginnen
bic Türken sich den Russen auf ihrem weiteren Vormarsch ent «
gegenzustellen . Das zeigt sich besonders in der Gegend von
Trapezunt , wo das Vorrücken der Russen seit einigen Tagen
zum Stillstand gekommen ist.

Zn Mesopotamien hat sich die Xlage der E »tgländer durch
das Fehlschlagen des letzten Entsatzversuches am 7 . und 8 . März
entschieden verschlimmert , sodaß dort die Russenhilfe dringend
notwendig geworden ist . (Gen . G . K .)

Zur Lage in Aegypten .

W .T .B . Konstantinopel , 22 . März . (Nicht amtlich . ) Die
Blätter erfahren

' aus beglaubigter Quelle , daß wegen der eng»
tischen Mißerfolge an allen Fronten , insbesondere an den
Dardanellen , die Engländer in Aegypten wegen der Haltung
der Eingeborenen sehr besorgt sind . Die englischen Patrouil -
len in den Straßen wurden verstärkt . Der ägyptische Mini -

sterrat verwarf den Vorschlag , einen Aufruf zu erlassen , wo-
rin mitgeteilt werden soll, daß zwischen dem ägyptischen Kriegs -

Ministerium und dem englischen Oberkommando über die Ein »

berufung der Reservisten ein Einvernehmen erzielt worden sei.
Die Engländer schickten Verstärkungen an die Westgrenze , um
den Angriffen der Senuiii erfolgreich zu begegnen . Sie requi »
rierten für diesen Zweck alle Kameele . Die Unzufriedenheit
war infolge d^r Aufforderung , daß die Bevölkerung Port S <nd ,
Ismailia nnd Suez ränmen sollte , noch gestiegen .



Ereignisse Mr See .

Reichstag und U.-B ootsfrage .
W .T . B . Berlin , 22. März. (Nicht amtl.j Zm Reichs -

tag erklärte heute der Präsident z » Bexinn der Sitzung ,
daß infolge einer Verständigung zwischen den F r a k-
tionen die U^Bootfragc bis auf weiteres bei der
ersten Lesung des Etats ausgeschlossen werde . Die B e-
ratung dieser Frage werde eingehend in den Sitzungen de ?
B n d g e t k o m in i s s i on erfolgen , die in den ersten Tagen
der nächsten Wache zusammentreten und gerade diese Fragen
in Beratung nehmen werde .

Der Fall „Langeli n".
W .T .B . Chriftiania, 22. März. sNicht amtlich . : Das

Ministerium des Aeußern beauftragte den norwegischen Ge-
sandten in Verlin , dem deutschen Auswärtigen Amt die vom
Generalkonsulat in London empfangenen Mitteilungen bezüg -
lich der Torpedierung des Dampfers „Langelin" zu über-
Mitteln , und es zu ersuchen , da» die deutschen Behörden eine
Untersuchung anstellen , um die Ergebnisse der Gesandtschaft zu -
lehen zu lassen .

Holländische Maßnahmen .
2BX8 . Haag , 22 . März . (Nicht amtlich.) Am Dienstag »ach-

mittag wurde im Ministerium de» Innern eine Besprechung abgehalten ,
an der die Minister des Aeußern , der Marine und des Ackerbaues, sowie
Vertreter des niederländischen Seemannebundes „Valhardag " teil -
mhmcn. Die Seeleute ersuchten oie Regierung . Magnahmen zu treffen ,
im die Ä anal jährt zu sichern . Heber die Massnahmen , die zur Be -
prechung standen, wird vorläufig nichts bekanntgegeben . Es verlautet
-,ber , daß die Regierung die Wünsche des Seemaimsbundes gutheiße.
) er Minister des Innern erklärte, das; die Regierung sich eingehend
nt der Frage beschäftigt und bereirs verschiedene Maßnahmen erwogen
abe, die die Kanalfahrt weniger gefährlich gestalten würden . Demnächst
»llten hierüber Mitteilungen gemacht werden . Der Marineminister
ab der Ansicht Ausdruck, daß es vielleicht im Augenblicke ratsam sei ,
ce Fahrt um Schottland auszunehmen. Im Laufe des Abends fand in
Zottcrdam eine stark bc'

uchte Seemaniisversammlunq statt, auf der das
lSgebnis der Besprechung bekanntgegeben wurde.

WTB . Rotterdam, 22 . März. (Nicht amtlich . ) Gestern
abend ist kein einziges Schiff aus Rotterdam ausgefahren.
Zur Entfernung de » Kalloper Leuchtschiffes .

MTB . Rotterdam, 22 . März . (Nicht amtlich .) Der „Maas -
bode " berichtet , daß der Kapitän des am Montag abend ange¬
kommenen Motorschiffes «Sigrun 1 " meldete , daß das GaKoper
Leuchtschiff nicht gesunken ist , sondern in die Themse geschleppt
wurde . An der Stelle des Schiffes wurde eine Boje gelegt. Die
zwei Masten , die aus dem Wasser ragen , müssen von einem
gesunkenen Dampfer herrühren . Der Kapitän des Dampfers
»Ferula" bestätigte , das ! das Leuchtschiff in die Themse gebracht
wurde . Er hat eine Boje an der Stelle des Leuchtschiffes
getroffen , doch hat er keine aus dem Wasser emporragende
Masten gesehen.

Ein japanischer Fühler .
— Tokio , 21 . März . Nach einer Petersburger Meldung von

hier hat die Zeitung „Nischi" die Befürchtung ausgesprochen,
die in den Häfen Chinas und Manilas internierten 170 deut¬
schen Schiffe könnten sich bewaffnen und unter fremden Flaggen
auslaufen. Die Zeitung weist darauf hin , daß die deutschen
Handelshäuser in China große Vorräte Kriegsmaterial be-
säßen. Die Nachricht ist natürlich ein im englischen Interesse
ausgestreckter japanischer Fühler , der die Charterung der
deutschen Schiffe nach portugiesischem Muster vorbereiten
soll . (Köln . Ztg .)

2V * Z5riey mit Italien .

ZumösterreichifchenDruckaufdreZsonzofront .
n . Zürich, 22 . März. Der Zürcher „Tagesanzeiger" schreibt :

Auf der italienischen Front macht sich im Ifonzogebiet ein ge -
wisscr Gegendruck von österreichischer Seite geltend, der den
Zweck haben dürfte , anfällige italienische Kräfteabgaben nach
Frankreich zu verhindern . Wenn die Italiener noch einige
weitere Schlappen erleiden , dürfen sie es bei der auherordent -
lich empfindlichen Volksseele nicht wagen, Truppen außer Lan -
des zu schicken , solange nicht die eigene Front als unbedingt
gesichert gilt . Dann ist aber auch die neueste Pariser Reise
der italienischen Minister und des Generals Cadorna gegen »
standslos geworden . (Een. E . K .)

2>ev Krieg mit Portugal .
Ernste Unruhen in Portugal .

T . U . Amsterdam , 21 . März. Nach englischen Privatmel -
düngen aus Portugal sind in den letzten Tagen im ganzen
Lande ernste Unruhen ausgebrochen . Royalisten und Arbeiter-
verbände bekämpfen in schärfster Weise die Regierung. Als die
Militärbehörden die Arbeiterversammlungen schlössen, erfolg-
ten Straßentämpfe zwischen Arbeitern und Militär , bis die
Soldaten sich weigerten, die Waffen zu gebrauchen. Neue
Regimenter, die die meuternden Soldaten ersetzen sollten , tra -
ten nicht an . Jetzt ist über die unruhigen Landesteile der
Belagerungszustand erklärt worden . Die Lebensmittelzu-
fuhren stocken im ganzen Lande , wodurch neue riesige Teuerung
entstanden ist . Dje Londoner Zensur hält die Nachrichten aus
Portugal zurück. Alle Nachrichten nach Spanien gehen durch
die portugiesische Militärzensur. (Berk. Morgenp .)

Rardmal Mercier .

Zur Verwarnung des Kardinal » Mercier .
WTB . Rom . 22. März . (Nichtamtlich .) Moldung der Agenzia

Stefan ! Der „Osservatore Romano - erklärt , daß er die De *
pesche aus Zürich, die den Brief des deutschen Generalgouoerneurs in
Brüssel , von Bissing . an Kardinal Mercier enthält , zur Information
veröffentlichte , fügt aber bei : „Wir haben nicht die unentbehrlichen
Ausschlüsse über die vorgefallenen Tatsachen , um uns über dies
schwerwiegend ? Dokument auszusprechen und machen deshalb in die-
fer Angelegenheit unseren Vorbehalt . Wir empfehlen unseren Lesern
ihr Urteil über die Sache nicht überstürzen zu wollen .

"

DirvunilenEhrtnm -innerKardinal Mercier «.
T .U . Brüssel . 21. März . Bei einer verhafteten SpionaMande

wurden Beweise gefunden, daß einzelne Mitglieder mit Kardinal Mer¬
cier in Verdi,idung gestanden haben. Die Spione haben den Brief -
schmuggel über die holländische Grenze betrieben und offenbar im Dienst
der Regierung von Le Havre gestanden. Unter den bei ihnen beschlag-

Presse .

nahmten Briefen befand sich ein eigenhändiges Schreiben des Kardinal -
stactssekretärs Gasparri , das sich aber mit rein kirchlichen Zwecken be-
faßte . Kardinal Mercier hat sich der Spione bedient , damit sie ihm
Briefe der belgischen Regierung übermittelten , und er hat sich mit einem
Mitglied der Band : unterhalten , um sich den Mechanismus des Brief -
fchmuggels erklären zu lassen . Der Kardinal hat natürlich Gelegenheit
gehabt , mit dem Heiligen Stuhle auf ordnungsmäßigem Wege zu ver -
kehren , und er brauchte sich dazu keiner dunklen Ehrenmänner zu be-
dienen . Daß er das getan hat , läßt tief blicken , und dadurch erklärt sich
auch, daß beispielsweise der Brief des belgischen Episkopats an » die
deutschen Bischöse in der Auslandspresse veröffentlicht werden konnte ,
ehe er in Deutschland angekommen war . Das weitere wird wohl die
demnächst stattfindende Gerichtsverhandlung aufklären . ( „Boss. Ztg .")
.L II . J . .. ■■ ! LI- L . JJ! - ■ 1 11

Amerika und Mexiko .
— Newqork , 21 . März . Die Truppen Carranzas unter -

stützen nur widerwillig die Amerikaner und zeigten Mißtrauen
gegen diese . Carranza sucht seine Truppen zu befriedigen und
erbat von Wilson erweiterte Garantien , die in einem Protokoll
festgelegt werden sollen . (Frkf . Ztg . )

Nadische Chronik .
— Pforzheim , 22. März . Große Ausregung gab es gestern vor-

mittag zwischen 11 und 12 Uhr im Oberrealschulgebäude . Man
hörte im Schulgebäude einen Knall , dem alsbald großes Geschrei
folgte . Da gleichzeitig der Ruf „Ein Flieger , ein Flieger " erscholl
und in der Tat ein solcher hoch oben in den Lüften sichtbar wurde ,
war rasch die Meinung verbreitet , es handle sich bei dem Knall und
dem Schmcrzensruf um einen erfolgten Fliegerangriff . Die Schüler
wurden , ohne den Fliegeralarm abzuwarten , in die Keller und un-
teren Räume geführt , was sich in aller Ruhe und doch rasch ab -
wickelte. Mittlerweile hatte sich die Ursache des falschen Flieger -
lärms aufgeklärt . Ein Schüler einer Volksfchulklasse hatte mit einer
Jnfanteriepatrone gespielt und in derselben mit einer Sicherheit ? -
nadel herumhantiert . Die Patrone explodierte mit heftigem Knall
und verursachte dem Zungen nicht unbedeutende Verletzungen : an der
rechten Hand sind alle , fünf Finger und an der linken Hand Daumen
und Zeigefinger abgerissen . Auch im Gesicht trug der Junge Ver -
letzungen davon . Er wurde in das Krankenhaus gebracht.

: : Horrenberg (A . Wiesloch ) , LI. März . Der Landwirt Stephan
Fuchs von hier , der seit einiger Zeit an Schwermut leidet , hat sich
heute vormittag erhängt .

( ) Friedrichsseld , 21 . März . Beim Pflügen kamen am Samstag
früh die Pferde des Landwirts Philipp Dehouft VI . zu Fall und be -
gruben den Knecht unter sich . Derselbe hat schwere innere Verletzungen
davongetragen .

: : Kchl , 22 . März . Das Schöffengericht verurteilte die Milch.
Händlerin Barbara Stahl in Sand wegen MilchfSlschung zu 250 Mark
Geldstrafe. Der Staatsanwalt hatte 1000 Mark Geldstrafe beantragt
gehabt .

: ! : Zell a. 22. März . Ein Landwirt in der Umgegend verkauft?
an einen Metzger ein Schwein und forderte mehr als den zulässigen
Höchstpreis. Der Metzger wie der Laitdwirt erhielten nun Strafzettel
in Höhe von je 88 Mark. Da der Landwirt für das Schwein nur wenig
mehr als 100 Mark erlöst hat . geht fast der ganze Erlös für die Strafe
'darauf .

) ( Segalen (St . Blasien) , 21 . März. Am Samstag abend
brach im Hause der Frau Maier Feuer aus . Dem Feuer,
welches im Stall entstanden sein soll , fielen li Geißen . 1 Kalb,
2 Schweine und eine Anzahl Hühner zum Opfer . Haus und
Stall sind niedergebrannt.

: : lleberlingen , 22. März . Im 78 . Lebensjahr ist hier Pfarrer a . D .
Ioh . En . Link gestorben. Er war zu Waldshut geboren und 1883 zum
Priester geweiht worden : 50 Jahre wirkte er als Seelsorger an ver-
schiedenen Orten Badens .

( -) Konstanz, 22 . März . Die 8 Spartassen im Amtsbezirk Konstanz
— Bohlingen . Gottmadingen , Konstanz. Radolfzell . Reichenau und
Singen — hatten auf 1. Januar 191« über 53 Millionen Mark Spar ,
kasieneinlagen . Ende 1902 hatten die ß Kassen zusammen 20 Millionen
Einlage , sodaß diese seit 1902 um 2.". Millionen Mar! zugenommen hat.
Selbst bei Abzug aller restlichen Schuldverbindlichkeiten, die durch Zeich -

nungen sür Kriegsanleihen , Uebernahme von Hypotheken usw . entstanden
sind , bleiben noch weit über 50 Millionen Mark Einlagen .

Ans dem Felde der 0? hre gefallene Badener .

) !( Karlsruhe , 2l . März . Den Tod fürs Vaterland starben :
Kaufmann Heinrich Mußgnug von Karlsruhe , Unteroffizier Fr . « öh-

ringer von Psorzheim -Dillftein . Kriegvft . Franz Leupold von Heidel -

berg : Ludwig Klei « von Neckarkatzenbach , Unteroffiz . Karl Haas von
Strümpfelbrunn , Lt. d . Ref . stud . med . Hans Willigerod , Inhaber des
Eisernen Kreuzes , von Bensheim . Karl Mast , Inhaber des Eisernen
Kreuzes , von Kaltenbronn , Gefr . Albert Benz von Lahr , Gefr . Richard
Wickel von Emmendingen : Kanonier Franz Herrmann , Inhaber des
Eisernen Kreuzes , von Freiburg , und Refeivist Josef Hösler von Tie -

senhäusern , Eins . Kriegssreiw . Unteroffz . Theodor Schmitt von
Karlsruhe , Unteroffz . Heinrich Hetlinger , Inhaber des Eisernen
Kreuzes , von Pforzheim , Kefr . Alexander Spiegel , Inhaber dos
Eisernen Kreuzes , von Heidelberg , Julius Letzga von Mannheim ,
Musk . Markus Hättig von Gaisbach Matrose Karl Mast , Inhaber
des Eisernen Kreuzes , von Tiergarten , Oskar Leitner von Lahr und
Gefr . Fritz Ehmig von Freiburg .

Schiilcrzeichnunncn fiir die 4 Kriegvaulelhe .
# Karlsruhe, 22 . März. Auch in den hiesigen Schulen

haben sich die Schüler und Schülerinnen an den Zeichnungen
für die 4 . Kriegsanleihe sehr lebhaft beteiligt . An der Spitze
der Mittelschulen steht — soweit uns bis jetzt Resultate vor-
liegen — mit großem Vorsprung die Goetheschule (Reform -
gymnasium ) , deren Schüler und Schülerinnen zusammen die
sehr stattliche Summe von rund 68 000 Mk . zeichneten , dann
folgt die Realschule mit 17 100 Mk. . die Lessingschulr ( höhere
Mädchenschule ) mit H300 Mk . und da ? Gymnasium mit 7780
Mark . Sämtliche Karlsruher Volksschulen zusammen zeich-
neten den ebenfalls sehr beträchtlichen Vetrag von 96 712 Mk. ,
davon in kleinen Barbeträgen unter 100 Mk . : 28112 Mk . , auf
Anteilscheine von 100 Mk. und mehr : 68 300 Mark .

m Häsfeld b . Karlsruhe , 21 . März . Zur vierten Kriegsanleihe
wurden von den hiesigen Schulkinder« , nahezu 2200 ,M gezeichnet.

X Duelach , 21 . März. Von den Schülern und Schülerinnen der
hiesigen Volksschule wurde zur vierten Kriegsanleihe der Betrag von
über 52 000 . K gezeichnet.

A Kchl , 21 . März . Das Ergebnis der Zeichnungen zur Kriegs ,
anleihe betrug an den hiesigen Volksschulen 17 310 Mark . Davon ent-
fallen auf die Schule Falkenhiusen 15 095 Mark und auf die Schule
Sundheim mit 120 Schülern 2821 Mark.

T . Mühlingen ( A . Stockach ) , LI . März . Die Sammlung an der
hiesigen Volksschule zur Zeichnung der vierten Kriegsanleihe ergab
die schone Summe von 3890 <.« .

X Kanderu . 21. März. Bei ver Zeichnung auf die vierte Kriegs-
anleihe beteiligten sich die Schüler der Volks - und Bürgerschule sehr
lebhaft . An der Volksschule wurde :i000 <. K, an der Bürgerschule
5600 M gezeichnet . Bei der dritten Kriegsanleihe hatten sich die
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Schüler schon mit 2000 ,4t beteiligt so daß im ganzen rund 10 000 JP

Aus der Mestdenz .
Karlsruhe , 22 . ZASrz.

H Das Eiserne Kreuz erhielten : Lagermeister, San - Soldat Heinrich
«.»oltert von Karlsruhe - Bci : rtheim , Lt . Albert Laif und Pionier yual
Reinting « von Pforzheim , Vizewachtm. Lehramtsprattikant Dr . Stocks
vcn Freiburg und Hauptlehrer Adolf Moritz von Miillheiw . — Fiuauz -
afjiftent Franz Laber aus Kehl erhielt zum Eisernen Kreuz die golde«
Verdienstmedaille für tapferes Verhaltm vor dem Feind . — Obernien »
danturselretär Stücker von Durlach , zurzeit St .-Vorstand der Feldinte » ,
dantur 2 . Jnf .-Division . wurde mit dem Ritterkreuz 2. Klaffe mit
Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen ausgezeichnet. — Di «
badische silbern ' Verdienstmedaille erhielten : Karl Aberle , Stodtba »
meist« in AZertheiin a . Main , zurzeit Bm »leiter bei der Armeeabteilung
Eaeoe , und Kriegsfreiw . Telegraphist Friedr . Christ von Karlsruhe .

^ Alice Triibner , die so unerwartet in Berlin dahingeschieden«
Gattin Professor Wilhelm Triibners . wird von der Berliner Presse i»
herzlichen Worten in ihrem bem«rkensw :rten Künftlertum gewürdigt .
So schreibt die „Vsssische Zeitung " : „Mit Alice Trübner ist eine hoch»
begabte Malerin , die mit Intelligenz und Geschmack dm Wegen ihre»
Gatten zu folgen verstand, dahingegangen . Erst auf der soeben geschlosse»
nen Ausstellung der „Freien Sezession" war :n einige Bilder von Alice
Trübner , Landsck?asten und Stilleben , Werke guter und echter Malerei ,
die von dem reinen und aufgeklärten Stieben der verblichenen Künstlerin
vollgültiges Zeugnis ablegten . Unter den deutschen Malerinnen wir »
Alice Trübner stets einen Ehrenplatz behaupten. Die Verschiedene stand
im 40. Lebensjahre ." — Die „Tägl . Rundschau- erklärt : „Der Tod der
liebenswürdigen Künstlerin , die 1875 in Bradsord in England geboren
war . wird in Kunsttreisen aufrichtige Teilnahme erregen . Alice Trübner
war eine Schülerin ihres berühmten Gatten , und wenn ihre Malweise
auch in manchem den Einfluß des Lehrers verrät und Ähnlichkeiten
mit der reifen Kunst Wilhelm Trübners aufweist , so war ihre malerische
Begabung doch von Hause aus eine so ursprüngliche , daß ihre Eigenart
immer wieder zum Durchbruch kam. Ihre Stillebrn und Landschaftex ,
die auf keiner großen Ausstellung Berlins und Diünchens fehlten ,
fesselten besonders durch einfache Linie und satte Farbe und hatten der
Künstlerin schon früh einen guten Ramen gemacht. Hervorragende
Werke von ihrer Hand besitzen die Kunsthalle Mannheim und die Galer «
Wiesbaden . Alice Trübner war Mitglied des Deutschen Künstler»
bundes (Weimar ) und der Freien Künstlervereinigung Baden ." — Auch
in Karlsruhe , dem langjährigen Orte ihres Wirkens an der Seite ihres
flkrttin trat Alice Trübner in mancher Ausstellung durch die Vielseitig ,
keit und Bedeutsamkeit ihres künstlerischen Schaffens hervor.

S » Der Umbau der Rüppurr « ? Strotze soll jetzt wieder vorwärt «
gehen . Der Stadtrat hat dem Bürgerausschutz eine Vorlage zugehen
lassen , der Bürgerausschutz wolle seine Zustimmung dazu geben , daß
die Fahrbahn der Rüppurrer Stratzc auch rechts und links des Gleis ,
streifen ? mit Granitpflaster statt mit Zlsphalt gedeckt und der dadurch
entstehende Mehraufwand mit 50 000 aus Anlehensmitteln be¬
stritten werde . In der Begründung hierzu ist bemerkt, daß , wie sa
manche andere größere Arbeit , die Umbauarbeiten an der Rüppurrer
Straße mit Kriegsbeginn im wesentlichen eingestellt werden mußten .
Abgesehen von dem Mangel an Arbeitskräften kam in diesem Falle
dazu , daß Asphaltdecken seit Kriegsbeginn nicht mehr ausgeführt wer -
den können . Die Fahrbahn der Rüppurrer Straße ist jedoch jetzt
derart verbraucht , daß ein längeres Zuwarten nicht mehr angängig
ist : auch sollte dem unfertigen und häßlichen Zustande , in dem sich die
Straße jetzt seit längerer Zeit befindet , baldmöglichst ein Ende ge-
macht werden . Nachdem andere größere Stratzenbauten fertiggestellt
stnd oder doch ihrem Ende entgegengehen , Kt zu hosten , daß die nöti -
gen Arbeitskräste für den Umbau beschafft werden können . Statt der
Asphaltdeckung muß jedoch notgedrungen eine andere gewählt wer-
den ; entweder mutz Äe ganze Fahrbahn mit Granitsteinen gepflastert
oder es muß zur Deckung der seitlichen Fahrbahnen Schotterdeckung
verwendet werden . Es tonnte zunächst fraglich sein, welche Lösung
den Anliegern die erwünschtere wäre . 5iachdem aber eine Versamm -
lung , die die Bürgergesellschaft der Südstadt auf den 6. d . M . ein -
gerufen hatte , in ihrer Mehrheit in erster Reihe für die Granitpflaste «
rung eingetreten ist. die wegen der größeren Reinlichkeit »nd gjößere »
Billigkeit den Vorzug verdiene , dürfte diese Frage als gelöst anzu -
sehen fein . Der Stadtrat schlügt daher vor , auch die seitlichen Fahr -
bahnen mit Granitsteinen zu decken und dafür einen weiteren Kredit
von 50 000 . tt zu bewilligen .

aP Die Seisenknappheit . Vom Kriegsauvschuß für Oele und
Fette wird uns geschrieben: Seitdem eine gewisse Knappheit an
Seifen eingetreten ist , wird den Hausfrauen vielfach empfohlen , aus
häuslichen Fettreften u . dergl . selbst Seife herzustellen . Dieser wohl -
meinend , Rat dürft - in Unkenntnis der bestehenden gesetzlichen Be -
stimmungen erteilt werden . Durch Bundesratsverordnung vom 6.
Januar ist nämlich die Verwendung von Fetten und Oelen zur
Seisenherstellung »erboten , sie darf nur im Wege der Ausnahme er-
folgen , wenn ein« besondere Genehmigung von seiten der Reich,kanz -
ler ? erteilt wird . Die Hausfrauen werden daher gut tun , ihre Fett --
und Oelrefte zu sammeln und dieselben einer Seifenfabrik , welche sich
die Genehmigung verschafft hat . oder sie sich zu verschasten tn der
Lage ist. zu verkaufen . Die Selbstbereitung von Seifen im Hause ist
schon aus dem (Grunde unzulässig , weil hierbei das wertvolle Glnzerin .
welches die Fette enthalten , nicht gewonnen werden kann, sondern ver ^
toren geht . Da das Glyzerin eines unserer wichtigsten Krtegeroh »
stofse ist , bedeutet jede Vergeudung des wertvollsten Material » et«
Beeiträchtigung der Landesverteidigung . Mit den geringen Vor -
räten der vorhandenen Seifen sollte in den Haushaltungen auf da»
sparsamste gewirtschaftet werden . Roch immer wird bei der Wäsche
in unverantwortlicher Weise Seife vergeudet . In vielen Fällen wird
hochwertige Kernseife oder Schmterseise verwendet , wo der angestrebte
Zweck ebenso gut durch Verwendung billigen Waschpulvers erreicht
werden kann. Vor allem aber sollte gegenwärtig ganz davon abge
sehen werden . Seifen Ä>er Seifenpulver zum Reinigen von Geschirr
oder zu Scheuerzwecken zu verwenden . Für diese Zweck « sollte aus¬
schließlich eine warme Sodalösung benützt werden , die dieselben
Dienste leistet wie die wertvolle Seife .

jr Zugunsten von Kommunikanten und Konsirmande » bedürftig«
hiesiger Familie » veranstaltete der Verein der Reichs Post - und Tele -
graphenöeamtinnen Karlsruhe in der vergangenen Woche unter Mit
Wirkung des Herrn Dolletschek in engerem Kreise Lichtbildervorträge
über „Salem und Umgebung " und Scheffel» „Bcrzpsalmcn ". Dem
uneigennützigen Walten des Herrn Dolletschek ist es zu danken, daß der
Verein durch diesen Abend eine ansehnliche Spende zu genanntem Zweck
an die in Frage kommenden Stellen verteilen konnte.
immMmm- mimmmm — mmi i ■» n . . . . ' Hl .. . . . „ 11L.L » '
Wetterbericht de» Zentralbur . f. Meteorologie u . Hydrographie

Voraussichtliche Witterung am 23. März 191k : Regen » und Schnee-
fälle , kälter.

Die Geburt eines gesunden kräftigen Situnmhatttn

zeigen hocherfreut an B101SB

Gottlieb Ellinger und Frau
Westend - Drogen * KaiseratUe OS.

V . J
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Grotzh . HsftheaLer Raelsenhe .
Ni »g des Nibelungen . Erster Tag : „Die Walküre " .

= Karlsruhe , 21 . März . Es ist eine , in Kreisen des Publikums
^ fach herrschende , aber nichtsdestoweniger irrtümlich » Auffassung ,
®®fe !>e?oorragende Solistenleistungen in allen Fällen der tSesamt -

^uftührung zugute zu rechnen seien , während sie , — so paradox dies«

^ Häuptling klinqen mag — oft genug das Gegenteil bewirken und
Oiesamteindrucke in gewisser Hinsicht sogar Abbruch tun . Gerade

^ Uebertragung von Hauptrollen an Gäste besteht die Gefahr , da «
"ch die so gewonnenen Kräfte mit ihren Darbietungen nicht organisch
Anzugliedern vermögen . Tie stechen ab , werden entweder über -
Ichwänglich bewundert oder abfällig kritisiert , selten ab « im Rahmen

Ganzen gewürdigt .
Der grohe Vorzug der gestrigen „Walkilre " Aufführung beruhte
dieser so seltenen allseitigen Ausgeglichenheit aller Leistungen ,

freilich nicht gesagt sein soll, das; etwa alles „über eine Leiste
schlagen

" gewesen sei, vielmehr ging alles und jedes , unter völliger
Ehrung der künstlerischen Individualität , fktud in Hand .

Einen guten Tei >l des Gesamterfolges darf der Kost des Abends ,
Richard Schubert vom Kgl . Theater in Wiesbaden , welcher

den erkrankten Herrn Schöffe ! die Rolle des Siegmunld iibernom -
hatte , für sich beanspruchen . Seine biegsam «, jeder Wallung

seines Temperaments folgend « Stimme ist in allen Lagen von
^ tullischem , edlen Klang und spricht auch im feinsten Pianissimo

noch rund und volltönend an . Seine von ursprünglichen Impulsen
eingegebenen und belebten Bewegungen hatten etwas schlechthin
Selbstverständliches ! kein Wander , dag sich Herr Schubert im Zu »

sammenspiel mit seiner ihm durchaus ebenbürtigen Partnerin Frau
Lauer - Kottlar als Sieglinide , einen vollen Erfolg erringen
konnte . Der hoheitsoolle Wotan des Herrn Büttner dürste wohl
wieder den verwöhntesten Ansprüchen gerecht geworden sein , des -
gleichen entsprach der Hundiwg des Herrn Hagedorn den gehegten
Erwartungen .

Eine hervorragende Leistung bot auch diesmal die Brünnhilde
der Frau Palm - Tordes , deren Spiel sich namentlich im 3 . Aufzuze
zu höchster dramatischer Bewegung entwickelte . Auch Frl . B r u n t s ch
war stimmlich recht gut disponiert und sang die Rolle der Frika mit
viel Würde .

Die orchestrale Wiedergabe des Werkes zeugte von großzügiger Auf -

fassung und einer sorgfältigen Behandlung der charakteristischen Partien .
Herr Hofkapellmeister Fritz E o r t o ! e z i s leitete das Ganze mit seiner
großen mufikalischin Meisterschaft . R :cht plastisch nahmen sich die von
der Künstlerhand des Herrn Direktors Wolf entworfenen und aus¬

geführten Neudekorationsn aus , welche den edlen Ge'amtcindruck

auf das Vorteilhafteste verstärkten . L . Dtz .

Ueuefte Nachrichten ?
T .U . Berlin , 21 . März . Im Saale des Abgeordnetenhauses

hielt Eeaf Zeppelin heute vormittag einen Vortrag , in wel -

chem er die technische Entwicklung der Luftkreuzer und ihr «
Verwendungsmöglichkeiten im Kriege schilderte.

W .T .B . London , 22 . März . (Nicht amtlich ) . Die „London Ga¬

zette " meldet die Schließung elf weiterer englischer Firmen , die in

Verbindung mit dem Feind « stehen , darunter der „Continental Tire
und Rubber Co .

" sGroßbritannien ) .
T .ll . Bukarest , 21. März . Für die rumänische Armee wurden

in Rußland zwei Waggons Tee bestellt . Als die Sendung in

Galatz eintraf , wurde sie auf ministeriell « Veranlassung auf ihren Inhalt
analysiert . Es ergab sich , daß die Ladung zur Hälfte aus Tee , zur Hälft «

aus getrocknetem Gras bestand . D '.r Russophile Zstrati wurde mit einez;

zweiten Analyse betraut , die aber dasselbe Resultat ergab .
'

Kandel und Uerkehr .
LI, Mitteldeutsche Kreditbank . Aus Frankfurt a . M . wird un »

gedrahtet : In der heutigen ordentlichen Generalversammlung der

mitteldeutschen Kreditbank wurden sämtliche Anträge der Verwal «

tung genehmigt und die Verteilung einer Dividende von SVa% be¬

schlossen. Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats wurden

wiedergewählt . In den Aufsichtsrat wurden neu gewählt Seine Ex«

zellenz Herr Wirklicher Geheimer Rat Dr . Paul Mehnert in Dresden

und Herr Alfred Seeligmann . Bankier in ilarlsrahe . Gleichzeitig
wurde mitgeteilt , baß Herr Direktor Emil Hirsch nach 43fährig «r

Tätigkeit im Dienste der Bank sich in das Privatleben zurückzieht .

Bekanntmachung .
». Hierdurch beehre ick mich die Herren Mitglieder des
^urgerauSschusseZ zu einer öffentlichen Sitzuna auf

Mittwoch , de» 29 . März 1916 , nachmittag » 5 Uhr ,
in den großen Rathaussaal

" Nzuladcui.
Tagesordnung :

*• Verleihung des Ehrenbürgerrechts an Brauereidirektor
. K . Schrempp (Nr . 7) .
2 . Änderung der Dienst - und Gehaltsordnung für die

Beamten und der Arbeits - und Lohnordnung für die
Aibeiter : Errichtung weiterer etatmäßiger Stellen
«Nr . 1 ).°
Einmaliger Zuschuß der Stadt Karlsruhe zum Betrieb
oes Großherzoglichen Hoktheaters lNr . 21 .

J . Umbau der Rüppnrrer Straße lNr . 31 .
£• Erdarbeiten am Tnlla -Platz lNr . 4) .
£. Gas - und Strompreise (Nr . 5s .
' • Abhör der städtischen Rechnungen für das ^ ahr 1913
_ ( Tu-. e\

Aufnahme eines Darlehens bei der Großh . Amorti -
sationskane zur Weitergabe an den Mieter - und Bau -
verein "

s??r . 81 .
». Verlündung der städtischen Rechnungen sowie der Rech-

nungen der städtischen Spar - und Pfandleibkass : und
^ der Schullvarkassc für 1914.
Karlsruhe , den 22 . Mar * 1916.

^ Der Oberbürgermeister .

Dr . B . G . Arnsperger

wohnt Jetzt

Gartenstrasse 44 b , part .

und ordiniert 3—4 'A.
Dietib . ag und Donnerstag auch von 6—7 Uhr.

Fernruf 2058 .

| Der Verkauf von Petroleum in unfern VerkaufS -
Üellen Beiertheim , Darianden . Grünwiniel und Rüppurr

rrrn DonnerStaa . den « 3 . dö . MtS .. von nachmittags
. >? Uhr an statt . Die Vorzeigung d -S Markenbuche ? » t
" forderlich .

& Ö4
Karlsruhe , den 22 . März 1916.

Lebensbediirfnisverein .

Aitre an -Personal .
wie :

vuchhalier » Uontsrifte » etc.
oder

Dienstpersonal , wie :
iiöchinnen .
öimmermädchen et«.

sucht ,
ci@r

benutze die

Bailische Presse
zu einem
Inserat ; er

' « i

entsprechenden

dann sicher daL Gewünschte.

Massage jeder Irl,
Anhpflege . lorgfältigste Be¬
handlung . B10217
Naiserstr . 22 , 2 Tr . hoch . 2- 7.

Leiteten
in Arten , die dasPanzer -
korsett vorzliir . ersetzen .

Bttstenlialter

Leilsiiiiden

Baien - Wäsche
und alle sonstigen

Damen - Artikel
Große Auswahl A

reelle billige Preise ▼

Reformhaus

Neubert
Ivaiserstr . 122 ,

Citrovin
gesundester , bester
Speiseessig f . Kranke
und Gesunde
frisch eingetroffen .

Reformhaus .1473

Neubert
nur Kaiserstrasse 122.

Wer liefert emaillierte od.
sonstige

Äerdschifse
zum Wiederverkauf .
Gest . Angebote unt . Rr .BlOLIS

an die GeschäftSst . der „Bad .
Presse " erbeten .

Bevor Sie kaufen
od. pacht .̂ verlang . Sie kosten»
los das ^ pezial - Dstertenblatt
..Permi ««- « . Verkaufs - Zeat -
» aie " Frankfurt a 'M .. Hansa -
tians . Dabf . enth . reichhaltigste
Auswahl i . Haus - Grundstücken
und Geschäften aller Ärt und
an vielen Plätzen . 8l !Za .8 . 1

Echte Strachfedern
kaufen Sie vorteil «
bart im Ztrauftfev -
ZvezialhauS
Aug . Rolle

Darmstadt I .
liStofien : 32—50cm
lg.iohneKielgemess .)
11—18 on beeilt .25 ,

I H 1 .50 , 2 .50 . 4 .S5 .
Prima Qualität bis 100 .^ . PreiSI . oratis .

, Atmiiir :
KiataitCdr

»der « eli tariA .

Zsabrihgelände
* — I ha in der Nähe des Güterbahnhofes « . der
P° st. ev mit Fabrikgebäude zu kaufen gesucht .

Angebo. e an Julius Kammerer ,
Us7a .g. i Waienaixenttirsn , Karlsruhe .

500 Mark
Sinti? " püiiktl .. «iionotl . Ruck,
»«oiitng riebst holien Zinsen
L^fÄunefimcu gpfii .fit . Ange -
S
"Je «ittci : Nr . « 10 .110 an die
J « lch (i [ töjt . der,Bad . Presse ".

Mehrere gleiche , sowie einz .
schöne Beilen von ^ 2 SUÜ. au ,
ei ». Kinderb . , Klnvpwag ., Ber -̂
tifti ohne Vinn"

. , Sä >rä » le , Kmn -
u : oden , Waschtische m . u . ohne
w 'arin . , Roßbaarmatr . 89SI18
An - u . Bert . tiuf . kroncnstr . l .

Die Uniieriii
meiner Brieftasche . ?̂ rl . « »ch,
>vird » in ges. nähere Adresse
gebeten , damit ich derselben
liieiueu Dank abftaltnt kann .
Adresse unter Nr . B1M1S an
die Ge '' chäs !Ssrelle der „ Badi -
schen Presse " erbeten .

färiegsversieherung ohne £xtraprämie
nach Maßgabe besonderer 'Bedingungen durch

Jäuna zu Halte a. S ,
Volle Garantie — Kein Nachschuss .

Auskunft durch Vertreter und Direktion . i089a .8 .2

= Vermittler werden gegen gute
"Provision gesucht . ------

! iiiSlsnj — teen & Serlrefiinfl -

e techn . bill . Patentmassenartikels . lonkurrenzl . in . behördl .
Liefer . d . in ied . Restaurant , Kino , Babli . Post , Lazarett ,
Kirche , zc . Bedürfnis ist , sos . geg . bar f . .Baden z . veraeben .

!

5lriegsverläg . Stuttgart . Blnmenstrahe 4. N5Ka .2 .1

^
ftarier

^ KinderWagsn
ür (Gartenarbeit »n kaufe »

gesucht . Angebot « mit Preis
unt . B10242 an die Geschäfts -
stelle der ..Bad . Presse " .

Gin gut erhaltenes « 10181
Kmtftcitvafe

od. Herrenrad , » reilaus . wird
zu kaufen gesucht. Julius
Stampfer . Ervprinzenstr . 11 .

Dreirad fSt ffilifS;
oder alterer Fahrer passend ,
billig abzugeben . « 10244.4. 1
Vlankenloch . Hagel . ^ nlirrnbh.

KFmüaütai
weaeii Umzng : 1 kl. Hobelbank ,
1 Tisch .'S^ XUOO), 1 kl. Pult ,
1 Schalenwage mit Gew ., 1
Gasherd 2 flam . , 2 GaSlampen ,
gebr . Linoleum , u . a . m . B, ^
Lauterberastr . So . IV . . rechts

Junges kinderliebe ? Mäd -
chen , das zu Haufe essen und
schlafen kann , für einige Wo -
chen gesucht, flu erfr . « 1018ft

5lrcu .',ftrn )
"io 28 , Laden .

Jüngeres , zuverlässiges

AlltiMAcht » .
welches kochen kann . $ u kleiner
Familie auf 1. April gesucht .
Mu erfr . fpeftrnbftr . 53, 1 Tr .
hoch , zwisch. 3 li 5 Ukr . 3469

Tüchtiges .-.' äschen , welches
bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit übernimmt , zu
kleiner Familie aus 1 . April
gesucht . Gute Zeugnisse ersord .
« 10237 Dou « lnSstr . 24 , IV .

Verlause od. vertausch « mein

Rentshaus
>n s?KSner, gesunder Lage in
Stuttgart mit Hof . Stallung
für 2 Pferde u . Bauplatz für
HinterbauS . nur an bessere
Parteien vermietet . trotz
KriegSmiete und leerstehend .
Souterrain zu 8% rentierend .

paßt für jedeS Geschäft ,
Weinhcmdel , Baumaterialien ,
Autos , bessere Handwerker .
Pension ic . Nehme in Tausch
kleinere Villa an Bach o . *» ee
in badischen AmtSitädtcn oder
II . Hvpotheken oder Wielen ,
Wald bis 20 000 -K Wert . Re -
flektiere nicht auf eine Auf -
zahlung . Angebote ! unt . Nr .
115>4a an die Gc,chaftsstelle
der ..Badischen Presse " erb .

Billig zu verkaufen :
1 poliertes schöne? Büfett , ein
» türiger schwarzer Kleider -
schrank . 2 gute Carbidlampen .
1 eiserner Herd . 1 Lehnstuhl
«Weiden ) . Wo ? sagt die Ge -
schäftSstelle der „ Bad . Presse '
unter Nr . « 1021 (3.

Zu verKausen :
1 Bett , Sofa , Kommode , Oval »
tisch . Nätnnaschine , Küchen -
schrank . Küchentifch , Gasherd
niit Tisch , Stühle u . verschied .
Haushalnmgsgegenstände .

näh . Wilbelmstr . 42 . IV.
Serrenravmit Freilaur ist so
Sj fort bill . abznaeben . «10ö4S

N"sseiimeins»r . 47 , H . . I . st .
Gut erhaltener ttinderwvrt -

Maar » billig >̂u verkaufen .
« 10W » \t » Hcvttr . fil . II .

3u kanken gesucht : Betten .
Schränke , Waschkommode,Sofa
Tisch , « tüble , Kinderbett ,
Küchenschrank . Näh . Ubland -
ftraße 12, pari . (5 . FrLhlich .
An - und Verkauf . B10241

Schwarzes , schönes , mod .
Aackenkostu!» auf Seide . Gr .
4 -1. zu 15 Mk . . dnnkelbl .. schon .
Iackenkoitüm ans Seide . Gr .
42—44 , KU 15 Att . , helle » . gntes
Zackenkost üin , Gr . 40 , zu 12Mk. ,
neuer .eleg .,weis', .,woll . Kostüin -
rock d Äk . . grauer .̂ ouumrock

Mk . , drann gestr . Jacken -
kostüin . Gr . 4 !?. ',u 10 Mk.
B 102 .̂ 0 » arlstr . X5, 1 Tr .

Itum hrmte

Flffll Seb . Kneipps"
V B

i - t das beste Toileltemittii . Inlolftcdor
uiiiibertroffenen star ;<emiiii Wirkirn^
cm !

' die Kopfham verhütet es den Haar¬
ausfall , die Schupjienbil'Jung und du-s
Spalten des Haares u . bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt
mit dem Bilde Kneipps , in Flaschen zu

90 Ptg .. Mk . 1 . < 5,2 .U0 u . 3 .25 in vielen Apotheken ,
sowie bei : W . fianni . Warderplatz , Fr . Rloom Kaisers tr. J .
Hehn Saetifl . , Ziüningi rsir . . O . Fischer , Katlslr ., Hud .
W. l .Hiuc IDroKerie, Kaiscistr . GÖ, •*! , lloiTüetux« Luisen¬
sir .. A . Kiu (x . S«iphien =lr . 60 und 127 , I ^ iseh , Herrenstr .,
ät . ! <»«< !». Kon ;« rstr ., <>. Ittej er , Wilhelmstr . . F . Iteis «,
LuisuiiKlr .. H . Mies , Fricdricbsplata . Carl ÜS€»( h , ' H<rrron«lr .,
W . TM ' iierniaiirrÄnialicnätr .,I ^.Vourel , Fr iiridü 'plalz , Th .
Walz , Kunenstp .. L . 1VoIilsehlep :el , Kniwrstr ., <« e <»rz
Jacob , Ostend -DroKovie . Apotheker ) la .v Klrans , Strauß -
Drogerie, Karisruhe -Mühlburg . 5-102

l( f |
solid ., tüchtig . , sofort gesucht .
8407 Adlersiraste 'IH, part .

Gärtner

Lsksmtisfiihm
für Dampflokomotive , Schmal¬
spur . sofort gesucht .

kielnrlck vegier 8Skne ,
1144a Rastatt .

besucht em

IlitHsiiiener ,
der gut packen, kamt zum so-
fortigen Eintritt . 3451

S . Blum ,
ttaiserstrasie 20 « .

Amarbetterm ^

Volosttürin
oder auch

Lehrmädchen
sofort gesucht .

Au erfragen tlnt . Rr . 3400 in
i. Geich ä ktSst , d . .̂ Bad . Presse " .

Für sofort

Zuardeiterin
gesucht bei 3461.2 .1

Aaiia Fuchs , Putzstnbe
Kaiserstrafte S'-H

Verbeirateter militärfreier
Schneide «

sucht Stelle als Portier oder
AuSlnufer o . sonst , ähnl . Post .
Angeb . unt . B10179 an die
Gcschcirtsst . d . ..Bad . Presse " .

Bäckermeister
militärfrei , sucht Stellung in
Bäckeret oder Eierteigwareu -
sabrik . Angebote unter Nr .
B10W8 an die Geschäftsstelle
der ..Bcidiichen Presse " erbet .

Servierfräulein
i . nettes , mit prima Zeuglt »
f . St . in Kaffee . Näl >ere ?
B lQl ^ö Bachstr . M , l .

Veffe « e5 Mädchen
sucht Stellung als Kilchin. An -
geböte unter B10171 an die
Neichäftsst . d . ..Bnd . Presse " .

Lehrstelle
in elektr . - mech . u . techn .
Werkstätte für kräft. Jungen ,
auf Schluß der Realschule ,
gesucht . .

2.1
Angebote mit Bedingungen

unter Nr . B10223 a » die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse " .

Schüuenstraße 30
gegenüber der Scbule ist eme
ZweilZimmerwobnung mit

kühlem , bellem Laden I
auf 1 . Juli 1010 neu ?u per »
mieten . Der Laden wrrd de»
Wünschen de» Mieters entspr .
neu instand gesetzt. In dem -
selben wird seit mek»r als 20
Jabren ein gutgebd . Lebens -
mtttelgeschäft betrieben . Nä -
bereS bei Kruft , VinzentiuS -
strafte 1 ( Eigentum . ). B10187

Arbeiterin gesucht
zum Säckeflicken ! B10200
U . (f Filt' in , Mendelssoünpl . 2.

Mouatssra «.
Eine pünktliche , reinliche

Krau wird für Vor - u . Nach-*
Mittagsstunden sofort gesucht.
B101V1 Näb .SchUtzenstr .42 , pt .

W « An neMI !
.Hofjuwelier Heinrich Paar ,

Knisersir . 78 , Laden .

ZöWttn Arbeiler
findet Beschäftigung . 3470 j
Weinheimer . stniserkir . 81,83 . |

Siinfiett födiin ,
selbständig , für Hotel -Nest ,
nach auswärts gesucht . Anaed .
mit Ansprüche unt . B10I9 !> an
die Gescväfisst . d . ? !ad . Presse .

Tüchtiges , gutempfohlenei -

Mädchen
wird ^ u kleiner Jfaniilie nach
Stuttgart gesucht . 3403

Näheres ^ aiierstraste ILl .
bei nolÄmler .

Ißiitjniiiliftjfn !
| per sofort gesucht . 3474 |

Kaiserstratzc 181 ,
I Ecke Herrenstr . im Laden j

zu erfragen

ÄÄeit
Altschiiler , ffniieritr . 118.

ISlltlichcS
fleisziges
Du ~I . Wüöcheü Ä :

nrlacher Stllrc 4 , li .
Besseres ÄlleuimaSchcu ,

Anfang 30 , mit guten Zeug¬
nissen , das gnt bürgerl . kochen
kann , sofort oder spät , gesucht .
B9ti85 ZlmalienQr . Ist . III .

SaubcrcS . süngereS
lliidehen

für Hausarbeiten zu kleinem
Haushalt L>o >i 3 Personen für
sofort tagsüber gesucht. Vor¬
zustellen Frllbelstr . 1 , II . lks . .
Ecke Gnrü ' iiittiiRc . _ B10172

Am . M .-Z« iei!ler .
nnlitärfrei , z . Zt . Vorstand ein
Hochvnuanu ^ , sucht entspr .
Stellung bei Stadlverwaltni !s>
od . Privatunternehmen . Anne -
liote unt . 8 . 8 . 105 an Rudolf
JSosse, Stuttgart , erbet . I147n

HerrWjlstvohnuug
Durlacher RNee 47 , vier
sehr grosze Zimmer , gut
ausgestattet , mit reichl .
Zubehör , per 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Die -
selbe hat großen Balkon ,
2 groke Veranda , Hinter -
und Vorgarten , ohne Ge -
genüber . 3453 .4.1

Zu erfragen 2. Stock .
Telephon 124.

pfsenweiuftr . 24 . III , ist eine
schöne große Zwei ^immer -
Wohnung airf 1 . Aprtl od. 1.
Mai zn vermieten . Zu er -
fragil im 2 . St . , r . B1023S

Mllbl . Mansarden -Zimmer
mit gutem Bett sofort oder
später billig zu vermieten .
B10231 3rfiü » eiiftr . 10 . II . r .
> Näbe der Hauptpost ist ein
grobes Zimmer mit 2 Betten
auf sofort billio zu vermiet .
10178 Amnlienstrafie 37 . II .
Afabcm eftr . ^8 . part . ,
der Kaiser - Passage ), große ».
,' ebr gut Möbl . Zimmer kür
1 . April zu vermiet . B10221

Wniferallec 23 . 3 . Stock , links ,
schönes möbliertes Zimmer
sofort in vermieten . 3) 10196

» » iierstr . 50 , 2 Treppen , Ecke
Adlerstr . , einfach möbliertes
Zimmer an junges Mädchen
m vermieten . B1023K

Zchüvenstr . 94 ein müblicrteS
Zini . sof. zu verm . B10194

Äus 1. April in kleinen
ruhigen Haushalt (2 Person . )
tiiiiiti 'iet Mädchen gesnch!
Vorzustellen B101K4

Kriedenstrasie 22 . U . Stock.

Geioandter , zuverlässiger
Expedient und

Lagesist
welcher

"
ichon vei größeren

Firmen tätig war , niit allen
vorkomenden Büroarbeiten l>e -
stenS bewandert u . an selb -
siänd . Arbeiten gewöhnt , sucht
auf sofort oder 1 . April pass.
Stell . Ang . u . B10023 an die
Geschästsst . d . „ Bad . Presse " .

Stellegesnch .
Jüngeres Fräulein , welches

seit ö .Hahren al » Kafkeelöchin
Ein Mädchen , öas bürgerl .

kochen kann u . die HauSarbei -
ten willig versieht , wird für in .
sofort oder 1 . April gesucht , wünsch .- sich .
Vorzustellen von morgens 10 geht anck alc! Büfettaniänge
bis nachm . -! Uhr . 340> rui . Angebote unt . B10243 a .
» aiserstrnpc 30, 2 Treppen b . d . GeschäftSst. d . Bad . Prene .

t id U^X* OlliPUlüUlili
größerem Hanse tätig war ,

zu verändern .

steine iriuntlie sucht eine'i Zimmerwolinung. womögl.
mir Mansarde auf 1 . Juli zn
mieten . Angebote mit Preis -
angabe unter BI0I26 an die
Geichästsst . der „ Bad . Presse " .

Gut möbliertes , ungeniertes

Zimmer
Nähe Schloßplatz , von Herrn
zn mieten gesucht . Angebote
unt . Bl0210 an die Geschäfls -
s-elle der „ Bad . Presse " erbet

Zimmer gesucht.
Suche ruhiges gut möbliert .

Zimmer bei ruhigen Leuten
gegen pünktliche Zahlung .
Zimmer niit eigenem Ei »
gang bevorzugt . Lage Alt -
Lstsradt oder Oststadt . An -
geböte mit Preisangabe unt .
Nr . B10188 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse ".



KausDesllche

3u verkaufe »

Abendblatt . Mittwoch , de « 22 . MSrz 191S . JJr . 137Dadifche Nreffe
StäÄt . Nahrungsmitteiaml .

Berkauf von Fische » in der Fischmarkthalle an« Dov
nerstag von 3V- bis 7 Uhr und Freitag von vormittag »
« Uhr ab . ino ^Verkäufer Zips verkauft in der Sophienstraße 96/9«
Donnerstag von 3 bis 6 Uhr und in der Georg - !friedr >A
stratze am Freitag von vormittags 8 Uhr ab . jap

*

Ruh- und Znchtknhe«
Versteigerung.

& "
y ~ Wegen Minderung des Geschäsl-iR

L werden etwa
10 prima Nutz - n « d $ * # £

fLM « Äühe . teile mit « alb , teil »

hochträchtig .

M Mo ;, Sc» 27. » z. mAillms M-
im Hofe Gerwigstr . 27 in Karlsruhe

öffentlich gegen bare Zahlung versteigert . 346?^

Statt desonäerer Anzeige .
Todes - Anzeige .
Wir geben hiermit die traurige Nachricht , daß mein

lieber, unvergeßlicher Gatte , unser treubesorgter Vater,

Statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeige .

Tiefbetrübt geben wir Verwandten und Bekannten die
schmerzliche Nachricht , daß meine liehe Frau , unsere
gute Mutter, Großmutter , Schwiegermutter und Tante

Katharina Hauff
geb. Steimnanu

im Alter von 75 Jahren , nach kurzem , mit Geduld
ertragenem Leiden , sanft entschlafen ist.

K ruhe -Mühlburg , den 22. März 1916.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Johann Hau 'jr.
Anna Doldt , geb. Haug .
Adolf ] >o ) dt . Schreinermeister

nebst Kinder .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 23 . März 1916,

nachmittags 6 Uhr , im Mühlburger Friedhof statt .
Trauerhaus : Nuitsstraße 20, II. B102 <4

Gebr. Pianins
wenn auch reparaturbedürft . ,
zu kaufen gesucht . Ges . Adr .
erbeten unter Nr . B1M75 an
I.! -' Ge ' chäktSsi . d . „Bad . Br .

"

F^ichhard ßiuhrrt Großer , schöner

Ingenieur der J) . W.- u . FTl -Fabr .
am 21 . März nach längerem Leiden sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Pauline Xlluhm , geb. ScWckramm,
Iiiicie Bluhiu ,
Elsa Blulim .

Karlsruhe - Rüppurr , Berlin , Landsberga . W., 22 . März 1916 .
Die Feuerbestattung findet am Freitag , 24. März,

nachm . Vs3 Uhr, im Krematorium statt .
Von Beileidsbesuchen sowie Kranzspenden b tten

wir Abstand zu nehmen . B1021;

für Schreibbüro , sowie ein
verschließbarer , mit Fächern
eingerichteter

Aktenfchrank
sofort zu Zausen gesucht . An -
geböte mit Preisangabe unter
Nr . 3471 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " .

Ein gut erhaltenes Damen -
rad wird zu kaufen gesucht .
Angebote , wessen Marke und
Preis erbittet man Mnld -
strafte 33 , 1 Treppe . 310102

Wrmkwettersbach

wird Jü kaufen «efnrijt . An¬
gebote unt . 2310207 an die @ e«
scbäftsst . der „ Bad . Presse " 3. 1

2 » Mi « % 'rlÄ?
gebrucht oder neu , sucht zu
taufen . Zu erfr . 3310183

Wirtschaft „z. Gr . Linde " .
Dnrlakb .

Statt besonderer Anzeige.
Am Montag abend entschlief sanft, nach kurzer

Krankheit , mein lieber Mann , unser guter Vater,Bruder , Schwager und Onkel

aliwöriow
mit Dach zu kaufen gesucht .

Zu erfragen unt . © 10213 in
d . (Siefcftäftsjt . d . .. Bad . Presse " .

0 andelslegr anstatt
und

(üöcf) ierf}andelssd)Uls
Merkur

Karlsruhe , Karlftr. 13,
nächst dem Momnget .

Fernsp . 2018.

Sdiörifctireihen

im Alter von 46 Jahren .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Sophie ClauO, geb . Schweizer , und Luise .
Die Beerdigung findet Donnerstag , den 23 . März,

Vs 3 Uhr , statt .
Trauerhaus : Marienstraße 13. B10180

einen gebrauchten hellen , gut -
erhaltenen Kinder » B10177

Spsrüsagen .
Angebote ?? ! elandtnr . 3? , IV.
Einige gut erhaltene 3.2

Anzüge äÄ tt
Angebote unt . Nr . BI0167 an
die Gesckäftsst . der Bad . Presse .Tode « -Anzeige Tenge « .

Submission - Langholz
Verkälts .

Verwandten und Bekannten die betrübende Mit¬
teilung, daß unser lieberVater , Großvater u . Urgroßvater Buchführung ,

einf ., dopp ., amerikan .
Stenographie , Mafch .-Schreiben
Redinen , Rundfdrift , Wedisel -
u . Scheckkunde, Konto-Korrenl-

wesen etc .
1 Honorar mäßig .
Am 1 . jeden Monats beginnen

neue Kurse .
Tages - u . Abendkurse
Eintritt zu einzelnen Fächern

jederzeit .
Ausführliche Auskunft und

Prospekte gratis durch
die Direktion .

Kaiser ). KSnigl . pH*. Lebens - Versicherung « - Gesellschaft .

QestEFPEiciiischBP Phönix in Hie ».
Garantiefonds : 70 Millionen Kronen.

Sub -Direktion :
Walter Strauss , Karlsruhe i . B .

Telephon 3040 Zähringerstr . II ®.
Unsere staatlich genehmigte

eine Fuhre , zu taufe « gesucht .
Karl Rieß , Karlftr . 20.

Telephon 2363 . 3448
Maurer

nach kurzer Krankheit schnell entschlafen ist.
Karlsruhe , 21. März 1916.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Carl Kirchenbauer
Katharina Schmidt , geb. Kirchenbauer

Die Beerdigung findet am Freitag , morgens1 4 11 Uhr , von der Leichenhalle aus statt . B10203

Die Gemeinde Tenge » , Amt
Engen , verkauft im Submis¬
sionswege aus ihren Waldun -
gen folgende Nadelholzstämme :
ca. 234 I . Kl . mit ca . 772 fm

.. 357 II . „ „ .. 642 „
.. 279 III 280 „

mit Garten , neuzeitlich eleg .
ausgestattet , sehr rentabel , ist
sehr billig zu verkaufen . Käu -
fer wohnt frei u. hat noch ein
schönes Stück Geld übrig . An-
geböte unter Nr . 2310204 an
d . Geschäfts » , d . Bad . Presse .

ohne ärztliche Untersuchung
bietet allen Offizieren und Mannschaften des
deutschen Heeres eine äusserst günstige Handhabe
zur Sichers tellung eines Kapitals für ihre Ange¬
hörigen im Falle ihres Todes .

Für im Felde stehende Krieger kann die An¬
meldung durch ein Familienmitglied , durch den
Arbeitgeber , durch die Gemeinde usw . erfolgen -

.lede beliebige Summe von Mk . 100 an auf¬
wärts ist versicherbar . Prämienbeitrag und ver¬
sicherte Summe sind von vornherein bestimmt
festgelegt , die Auszahlung der vollen Ver¬
sicherungssumme erfolgt sofort beim Tode .

Von grösster Wichtigkeit für alle Familien ,
deren Ernährer im Felde steht .

Vom Königl . Bayr . Staats - und Kriegsmini¬
sterium und anderen Landesbehörden als wichtige
private Kriegsfürsorge anerkannt und empfohlen .

Auskunft erteilen und Anmeldungen nehmen entgegen
die obige Subdirektion : Walter Strauss > Karls¬
ruhe I . B ., ZähringerstraUe 110 , TeL 3040 , sowie
alle Vertreter und Beamten der Gesellschaft .
Vertreter und Vermittler an allen Plätzen gesucht

74 Abschnitte I ., II . und
III . Klasse 74 fm , ca . SO Ster
I . und ca . 200 Ster III . un -
entrindete Papierrollen .

Schriftliche Angebote nach
Klassen , Festmetern und Ste -
ren sind bis
Montag , den 27. März d . Äs .,

nachmittags 1 Uhr,
an den Gemeinderat einzu -
senden , zu welcher Zeit die
Eröffnung und Vergebung
stattfindet . Die Bedingungen
liegen im Rathause auf .

Das Holz liegt auf Lager
an ganz guten Absuhrwegcn ,
3—4 Km . von der Bahnstation
Leipserdingeu entfernt .

Die besonders schöne Qua -
lität des Holzes Iüftt viele
Käufer erwarten . 1050a

Tengen , den 13 . März 1916.
Der l^ emeinderat .

sowie Tische . Ttühle und
Schemel , für gewerbliche
Zwecke geeignet , zu verkaufen .
3376 Kaiser » ». 177 . II.

Vojt-Schretbmaschine
tadellos erhalten , zu außer -
gewöhnlich billigem Preise ab -
zugeben . Anzusehen nachmit -
tags 12—3 Uhr bei Hoff ,

Karlsruhe , DoualaSstr . 7 .

Reparaiuren
sowie sämtliche Blechner -Ar -
beiten , bei schnell . Bedienung ,
werden angenommen . B9954

Kaiserstrafte 44 . im Kurz»
warenladen .

Postkarte genügt .

Tiefbetrübt geben wir Freunden und Bekannten
die schmerzliche Nachricht , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , unsere liebe, treubesorgte
Gattin, Mutter, Schwiegermutter , Großmutter u . Tan te

FmKath. Zuraich
Negers NnWuloer.

Muskulm 62
zur Herstellung von Koteletts ,
Suppen , Pfannkuchen und
Brei , das Paket 35 Pfg . <B ,00K

Salat- Oel -Ersatz
zu haben i. Lad . Adlerstr . >8 » .

geb . Dehn
nach längerem Leiden unerwartet , im Alter von
fast 84 Jahren , zu sich zu rufen .

Um stilles Beileid bitten
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , den 21 . März 1916 .
Die Beerdigung findet am Freitag vormittag' /•12 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Bürgerstraße 6. 3454
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

mit festem Gummi , billig zu
verkaufen . 1156a

K . Fuchs . Bleichstr . 6,
Rastatt i. B .

Trichterloser , gut spielender
Grammophon mit 10 Doppel -
platten zu 20 Mk. B10234

25 Änrlstr . 25 , 1 Treppe .

sehr gut erhalt ., vill . zu verk .
B10227 ttrieastraste 3a , II.

Eine sehr gute , eiserne

Wendeltreppe
ist preiswert zu verk . Bö35 !
? url . Allee 18 , 1 Tr . hoch.

weiße und bunte 6 .1

Mkmafc,
sitiickt.
MllmOlm,
Jt'ßucridjärp.

Lagerbesuch s. lohnend . 3302

Artwr Baer ,
Klii 'M . 133,1 Treppe !M.

Statt besondererAnzeige
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere

liebe Schwester und Tante kaufen ,
ist es notwendig , die grosse Auswahl,

billigen Preise , vorzügliche Ware
zu prüfen heim

Zu verKausen
elektrischer Heilavvarat . wie
neu . 60 Mk. statt 120 Mk.
B10202 wrkstrake 23, pari .

Katharina , geb . Bickel
im Alter von 57 Jahren , nach langer , schwerer , mit
großer Geduld ertragener Krankheit , in die Ewigkeit
abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 21 . März 1916.

Die Beerdigung findet Freitag mittag um 12 Uhr statt .
Trauerhaus : Schützenstraße 65 . B10220

Nachtfttchl
gepolstert billig zu verkaufen .

Näh . Schützen » ?. 7Sa , II.
Einige goldene
Kerrenuhren

mit Präzisionswerken u . weit -
gebendster Garantie billigst
abzugeben . Anfr . erb . unter
Nr . B10072 an die ßkidjäftäs
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.2
rtftflctfteä Rommunionkleid
W mit Kranz und Kerzen -
schmuck billig zu verkaufen . Zu
erfragen unter Nr . B10249 ,n
d . Geschästsst . d. „ Bad . Presse ".

Flaschen

Achtung !
Spezialgeschäft für Kristall- , Porzellan-

und Luxuswaren
KarSsruhe i. B . , Ritterstr . 5.

Kaufe fortwährend aller
Art SÄcke , Mehlsäcke 1 .45,
sowie auch gute u . schlechte :
auch Packtuch zu den höchsten
Tagespreisen . B10201

■I . I,eberfeld ,
Schwanenstr . 34 , im Laden .
Private u . Händler erhalten

hohe Preise für aller Arl Für sofort werden einige

fertigt in jeder Gröhe
zu billigen Preisen an

($♦ BMbsck Bim
ArlMht , Wiihelmstr . 63

Telephon WAO .
Bostschekkonto6223.

2424*

bei Eisig Safier . Karlsruhe ,
Morgenstraße 25 , Lager Rllp -
vurreritras '.e 18. Teleph . 217>\
------ Verloresa --------

wurde Sonntag van Mark -
grasenstraße —Tiergarten eine
Brillant -Brosche mit Perlen .
Der ehrlich ? Finder - wird ge-
beten , dieselbe gegen gute Be-
lohnung abzugehen .
B „ mj2.2 Wiirftuofcnfir . 10.

WIM » ! S
'
ä » mi

"
S

"

Vrustfleck, - auf den Namen
..Molli " Hörend , verlaufen .

Ab^ugeb . « npklienstr . 4''
, IV.

-i,JC 1.35 inkl . GlaS , Kiste und
Verpackung zu verkaufen . ^ ln °
geböte unt . B10206 an die Ge -
schöstsit . der „ Bad Presse .

" 2 .1

mit zus . 35—40 ? .S . zu mieteu oder zu kaufeu gesucht .
Angebote unter Nr . 3382 an die .Geschäftsstelle der ..B« '

Pr esse" erbeten .

I Prima Kolonialwaren - Geschäft
fj mit alter , treuer Ltadt - u. Landkundschaft in Garnison »
S stobt Bayerns , sichere, lohnende Existenz , seit2UJahren
K in gleichem Besitz ist krankheitsliallier nur an tiichtigeu
K Geschäftsmann zu verkaufen . Umsatz ca. eine Bicrtel «
» Million . PreiS 100009 Mark . Nähere Auskunft ert . d.
g Scauftr . Firma t . vtt ! i , I> Kieker , München ,
g Friedrichstr . 2? . Bfg &. Abschlüsse üb . 50 Mllionen ^

Gebrauchte B10190 .3.1

PsMücher
wie ^ acklumpen werden zu
hohem Preise gekauft bei

Eisig Laster , » arisrude ,
Rorgenstrage 26, Luger Rüp -
»urrerü '̂ ake 18 . Telepü . 2170 .

Kelleriram zc. ,kaufr iederzeit .
H. ^vuerKiein , "'.!» ldiivrnk»r . mit Jungem ist zu verkaufen

oder geg . Geiste mit Jungem
umzutauschen . B10I76
Sltilaeh , neue Anlaaestr . 7.

Zu verkaufen einige Zeutn .

Düngekalk
billia . B10224

Lauterbergstr . ? v . IV., r.

Garien
möglichst eingefriedigt , zu
pachten gesucht in derOststadt .

Angebote unter Nr . B102 '̂2
au Ine Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten . 2.1

Kinderlkeguiagen . 5llavp -
st>o »twagcn .in. TaÄbiII .z.verk .
Ladinerstr . IS , part ., recht?.

m g »
niiittenftr . 51 , lt.
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